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Liebe Gemeinde Heilig Geist, 
 
am 22. Oktober ist Kirchenvorstandswahl. 
Kommen Sie und geben Sie den Frauen und 
Männern Ihre Stimme, von denen Sie möchten, 
dass Sie in den nächsten sechs Jahren die Ent-
scheidungen für unsere Gemeinde treffen. „Aufkreuzen für die Ge-
meinde“ - das bedeutet: Ich kann aufkreuzen und mich einmischen. 
Meine Stimme gestaltet die Kirche vor Ort mit. Wählen dürfen alle 
Gemeindeglieder, die am Wahltag 14 Jahre alt und konfirmiert bzw. 
aufgenommen sind oder mindestens 16 Jahre alt sind und seit drei Mo-
naten in unserer Kirchengemeinde wohnen. Sie können sich vergewis-
sern, ob Sie im Wahlberechtigtenverzeichnis eingetragen sind. Dazu 
liegt es in den zwei Wochen vom 25.9. bis zum 8.10. im Pfarramt Roß-
mühlgasse 5 auf, und zwar Montag bis Donnerstag von  9.30 bis 11 Uhr 
und sonntags von 10.30 bis 12 Uhr. Gegebenenfalls können Sie den An-
trag auf Ergänzung des Verzeichnisses stellen oder Einspruch gegen die 
Eintragung einlegen. 
Sie können Ihre Stimme am 22. Oktober von 10.30 bis 18 Uhr im 
Wahllokal „Gemeindesaal“, Roßmühlgasse 5 abgeben. Bringen Sie bitte 
Ihren Wahlausweis mit, der Ihnen per Post zugeht. Sie können auch 
Briefwahl nutzen. Fordern Sie bitte schriftlich oder mündlich rechtzeitig 

die Unterlagen im Pfarramt 
(Pfarramt Heilig Geist, 
Roßmühlgasse 5, 91541 
Rothenburg, Tel. 3466) an. 
Die Wahl ist geheim. In 
unserer Gemeinde sind 
sechs KirchenvorsteherIn-
nen zu wählen. Bitte, 
kommen Sie am 22. Ok-
tober zur Wahl. 
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DANKE für das Kirchgeld! 
 
Der Kirchgeldbrief für das Jahr 2006 müsste Ihnen vor Kurzem zuge-
gangen sein. Herzlichen Dank sagen wir Ihnen bereits jetzt für die 
Zahlung des Kirchgelds! Dieses Geld bleibt in unserer Gemeinde. Sie 
ermöglichen uns damit, handlungsfähig zu bleiben. Für das Jahr 2005 
kamen über 7.300,-€ zusammen. Ob wir das dieses Jahr auch wieder 
schaffen? VIELEN DANK IHNEN ALLEN! 
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B A Z A R 

Bekleidung + Schuhe 
für Konfirmation und Tanzkurs 

Samstag 25. November 2006 
Gemeindezentrum Jakobsschule  

Rothenburg, Kirchplatz 13 / 1. Stock 
 

Warenannahme von 10 – 12 Uhr  
(und Freitag, 24.11.06 von 16.30 – 18.00 Uhr) 

Verkauf von 13 – 15 Uhr 
Warenrückgabe von 15 – 16 Uhr 

10 % des Verkaufserlöses kommen der Konfirmandenarbeit vor Ort zu Gute. 
Parkmöglichkeiten am Parkplatz Bezoldweg (P5) 
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29. Oktober 20.So.n.Trin. 9.30 Uhr N.N. 

5. November Reformationsfest 9.30 Uhr K. Winkler + AM + PosChor 

12. November Drittletzter SiK 9.30 Uhr M. Noack + KiGo 

19. November Vorletzter SiK 9.30 Uhr U. Winkler + KiGo 

22. November Buß- und Bettag 19 Uhr Ökumenischer GD 

26. November Ewigkeitssonntag 9.30 Uhr K. Winkler Gedenken der Verstorbenen + KiGo

3. Dezember 1. Advent 9.30 Uhr U. Winkler Einführung des neuen KV + Hl. AM + PosChor +

25.9. bis 27.11. Kirche Ausstellung „Lebenskunst“ von Kochana 

29. Oktober, 15 bis 18.30 Uhr Seniorenausflug nach Tauberzell 

1. Oktober 10.30 Uhr Pfarrhaus Gemütl. Weißwurstfrühstück mit den KV-Kandidaten

3. Oktober 17 Uhr Kirche Konzert des Festival Orchestra Berlin 

8. Oktober 15 Uhr Kirche Konzert des Vokalensembles „NotaBene“ 

15. Oktober 16 Uhr Kirche Konzert des Ensembles der Russ. Philharm. Wladimir

22. Oktober 10.30 bis 18 Uhr Gemeindesaal Wahl des neuen Kirchenvorstands 

28. Oktober 15 Uhr Kirche Andacht der Evang. Landjugend 

29. Oktober 15 Uhr Kirche Gospelkonzert des Gospelworkshop Neusitz 

1. November 16 Uhr Kirche Konzert von Katjusha Kozubek – Jiddische Lieder

11. November 16.30 Uhr Spitalhof Laternenumzug des Mini-Club 

13. November 18 Uhr Bleiche Laternenumzug des Kindergarten 

25. November 16 Uhr Krankenhaus Ökumenisches Gedenken der Verstorbenen 

3. Dezember 9.30 Uhr Einführung des neuen Kirchenvorstands 
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Grüß Gott und Hallo, 
 
Mein Name ist Sonja Honig, ich bin 36 Jah-
re alt, habe 3 Kinder 10, 7 und 2 Jahre und 
wohne in Schweinsdorf. Von Beruf bin ich 
Erzieherin und habe das Montessori-
Diplom 1996 abgeschlossen. Angestellt in 
der Kirchengemeinde Heilig Geist bin ich 
seit Januar 1995, mit Unterbrechung der 
Elternzeit. Ab Dezember fange ich mit 12 
Stunden, vorwiegend in Projektarbeiten, 
wieder an. Ich möchte gerne Englischunter-
richt für die Großen und Kleinen anbieten, 
habe hierfür auch Fortbildungen absolviert. Weitere Projekte wären z.B. 
Autogenes Training, Musik für die Kleinen. Für weitere Projekte möch-
te ich auf Wünsche der Kinder und Eltern, sowie des Teams eingehen. 
Wichtig bei der Beziehung mit Kindern ist mir Eigenverantwortung, 
Selbständigkeit und soziales Lernen. Ich freue mich darauf, Sie 
und Ihre Kinder kennen zu lernen, sowie viele Erfahrungen zu 
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Nach 4 Jahren der Arbeit als Erzieherin in 
unserem Kindergarten, zunächst in der 
Schmetterlingsgruppe und seit vergange-
nem Jahr in der Schulkindbetreuung, ist 
Erzieherin Marianne Bitterer in Erzie-
hungsurlaub gegangen. Als Trägerin des 
Kindergartens sagt die Kirchengemeinde 
Danke für all das Engagement für die Kin-
der und Eltern und im Rahmen des Teams. 
Wir wünschen Frau Bitterer alles Gutes 
und Gottes Segen für die Elternzeit mit 
ihrem Pflegekind. Ebenso wünschen wir 
ihrer Vertretung (zur Zeit noch nicht gänz-

lich geklärt) einen guten Start mit den Schulkindern. 
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Abschlussfest der Vorschulkinder im Evang. Montessori 
- Kindergarten Rappelkiste 

  

Am Freitag, den 21.07.2006 trafen sich 
die Eltern und Vorschulkinder in der St. 
Leonhardskirche um 18.00 Uhr, zu ei-
nem gemeinsamen Gottesdienst. In die-
sem Jahr stand die Feier unter dem Mot-
to  „Wir werden immer größer“ (nach 
gleichnamigen Lied), weitere Lieder, Ge-
schichten  
und Gedichte füllten den Gottesdienst. Von Pfr. Winkler wurde jedem 
Kind ein persönlicher Segenswunsch mit auf den Weg gegeben. Nach 
dem Gottesdienst verabschiedeten 
sich die Eltern, m a n c h m a l 
schweren Herzens, von Ihrem Kind. 
Gleich marschier- ten wir los mit 
Proviant bepackt runter an die 
Schandtauber. Der heiße Juli ermög-
lichte uns ein spä- tes Bad in der 
Tauber. Bei Stau- damm bauen und 
Herzsteine sam- meln hatten wir 
viel Spaß zusam- men. So gegen 
21.30 Uhr trafen wir wieder im Kindergarten ein. Nach einer Gute-

nachtgeschichte schlummerten die 
Kinder langsam aber sicher ein. Am 
nächsten Morgen wurden wir von einer 
laut schnurrenden Katze geweckt, sie 
hatte sich wohl durch die offene Türe 
geschlichen. Nach einem reichhaltigen 
Frühstück verabschiedeten sich die 
Kinder „glücklich und zufrieden“. 

Das Kindergartenteam 
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Mit Werken von Erasmus Widmann, 
John Dowland, Josquin des Prèz, 
Hans Leo Hassler u.v.m. 
 
Der Eintritt ist frei.. 
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Vom 28. bis 29. Oktober findet im Neusitzer Gemeinde-
haus ein neuartiger Chorworkshop des Würzburger Chor-
leiters Johannes Klüpfel und des Rothenburger Musikers 
Bernhard Olbert statt. Beide arbeiteten in Ihren bisherigen 
Gospelworkshops mit traditionellem afroamerikanischen 
Liedgut und haben aus diesen Erfahrungen nun Ihre eige-
nen Kompositionen entwickelt, die sich unterschiedlicher 
populärer Stilrichtungen von Latinopop bis hin zu Jazz-
balladen bedienen. Seit 2003 arbeiten beide an Ihrer Idee „Neue deutsche Gospel-
welle“, deren Früchte sie nun mit dem neuen Workshop erstmals der Öffentlichkeit 
präsentieren wollen. Den deutschen Texten einen weicheren Ausdruck und Sprach-
rhythmus durch die Musik zu verleihen und musikalisch genauso zu begeistern wie 
das afroamerikanische Vorbild ist daher Ziel der im Workshop verwendeten Kompo-
sitionen. 
 
Samstag 28.10. und Sonntag 29.10. Gemeindehaus Neusitz 
Samstag 10-21 Uhr Proben mit Pausen für Essen und Gespräch 
Sonntag Proben zwischen den Aufführungen. Ende gegen 18 Uhr 
Sonntagvormittag: Mitwirkung am Gottesdienst in Neusitz 
Sonnatg 15 Uhr Gospelkonzert in der Heilig Geist-Kirche Rothenburg 
 
Teilnehmergebühr: 40,-€ (incl. Verpflegung), 20,-€ Ermäßigung für Arbeitslose und 
Sozialhilfeempfänger 
Anmeldung: bei Evang. Gemeinde Neusitz, Kirchfeldring 8, 91616 Neusitz oder 
unter bernhard_olbert@web.de 
Anmeldeschluss: 22. Oktober 
Infos unter 09861/2298 (Pfarramt Neusitz) oder 09861/700630 (EBW) 
Träger: Evangelisches Erwachsenenbildungswerk Rothenburg 
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4-tägige Busreise 
„Heiliges Römisches Reich“ 

-  Auf der Straße der Romanik - 
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Vor 200 Jahren, im Jahre 1806, legte Kaiser Franz II die Kaiserkrone des Heiligen 
Römischen Reiches Deutscher Nation nieder. Ein schicksalhaftes Jahr für Europa und 
auch für Rothenburg, das unmittelbar als des „Heiligen Reiches Statt“ vom Untergang 
betroffen war.  Die Fahrt „Heiliges Römisches Reich - Auf der Straße der Romanik“ 
erkundet die ältesten Ursprünge, Zeugnisse und Spuren einer Epoche, die von 962 bis 
1806 andauerte. Romanische Kirchen, mittelalterliche Städte wie das Weltkulturerbe 
Quedlinburg gehören ebenso zu den Höhepunkten wie der Besuch der Städte und Do-
me Halberstadt, Magdeburg, Naumburg  und eine Führung durch die Ausstellung 
„Heiliges Römisches Reich vom Otto dem Großen bis zum Ausgang des Mittelalters 
(962 – 1806)“ 
 
Preis pro Person im Doppelzimmer     339,- €   EZ-Zuschlag  65,- € 
Fahrt im Fernreisbus **** 
3 x Übernachtung mit Frühstück 
1 Schlossmühle Quedlinburg, 2 x Maritim Magdeburg 
4 Mahlzeiten mit 
· 3-Gänge-Menue in der Schlossmühle Quedlinburg 
· Abendessen unter dem Motto: „Eine kulinarische Entdeckungsreise durch 1200 

Jahre“ (Spezialitäten aus Magdeburg und Umgebung), 
· 1 x Abendessen im Magdeburger Land 
· 1 x Mittagessen in Merseburg am Abschlusstag 
 
Eintritt und Führung Romanische Kirche Gernrode 
Abendrundgang mit dem Quedlinburger Nachtwächter und Stadtführung „Weltkultur-
erbe Quedlinburg“ mit Dom inkl. Eintritt 
Fahrt mit Gästeführer auf der „Straße der Romanik“ über Halberstadt (dort Domfüh-
rung inkl. Eintritt) nach Magdeburg 
 Magdeburg: Führung durch die Ausstellung „Heiliges Römisches Reich“ (Eintritt und 
Führung), Stadt- und Domführung inkl. Eintritt Magdeburg und Rundfahrt 
Rückfahrt auf der „Straße der Romanik“  über Merseburg nach Naumburg mit Stadt- 
und Domführung (inkl. Eintritt) 
Abfahrt:   Freitag 27.10.2006  ca. 11.00/11.30 Uhr Rothenburg 
Rückkehr:  Montag, 30.10.2006  ca. 21.00 Uhr Rothenburg 
Informationen unter Tel. 09861 / 70413 oder  1376 Lothar Schmidt, VAR 

�������$��
�


���



Liebe Leser des Gemeindebriefs Heilig 
Geist! 

 
 
Im Jubiläumsjahr des Evangelischen Krankenver-
ein möchte ich mich heute als Stationsleitung von 
Ihnen verabschieden. 
 
Die Arbeit im Evangelischen Krankenverein und 
mit den Menschen, welche sich unserer Pflege 
und Betreuung in der eigenen Häuslichkeit anver-

traut haben, hat mir in den vergangenen zehn Jahren viel Freude be-
reitet. Viele Kontakte zu ehemaligen Patienten und Angehörigen sind 
über die Zeit der Pflege hinaus erhalten geblieben. Die Aufgaben in 
der Stationsleitung waren vielseitig und interessant. 
Bei Dekan Dr. Wünsch, meinen Mitarbeitern, und dem Besuchsdienst 
bedanke ich mich herzlich für die gute Zusammenarbeit; ebenso bei 
den Ärzten, Arzthelferinnen, Krankenhäusern, Physiotherapeuten, 
Sanitätshäusern, sozialen Einrichtungen und Krankenkassen. Es tut 
gut zu wissen, dass durch Vernetzung der verschiedenen Dienste eine 
auf die Belange des Einzelnen abgestimmte Versorgung ermöglicht 
werden kann. 
 
 Im September werde ich heiraten und nach Nordrhein-Westfalen um-
ziehen. Dort übernehme ich die stellvertretende Leitung einer Diako-
niestation. 
 
 Ich freue mich, dass Frau Anja Rauch die Stelle der Stationsleitung 
im Evangelischen Krankenverein übernimmt und wünsche ihr eine 
ebenso gute Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern und allen an der 
Pflege und Betreuung Beteiligten. 

 
 Gott befohlen, Ihre Sr. Monika Farr 
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Als neue Stationsleitung des Evangelischen Kran-
kenvereins möchte ich Sie herzlich grüßen 
und mich Ihnen an dieser Stelle kurz vorstellen: 
 
 Ich heiße Anja Rauch und wohne seit 11 Jahren 
mit meinem Mann und meinen 4 Kindern wieder 
im heimatlichen Wildenholz. Zuvor haben wir 10 
Jahre im benachbarten Baden-Württemberg auf 
dem schönen Schurwald zwischen Schorndorf 

und Esslingen gewohnt. 
 
Nach dem Abitur und einem diakonischen Jahr in der Diakonie Neuen-
dettelsau war ich zunächst ausschließlich Hausfrau und Mutter, ehe ich 
1998 die Ausbildung zur Altenpflege in Ansbach begann. Nahezu 
nahtlos schloss sich daran im Oktober 2002 das Studium des Pflege-
management an der Evangelischen Fachhochschule in Nürnberg an, 
welches ich im Juli dieses Jahres als Diplom Pflegewirtin FH erfolg-
reich beendete. Seit meinem Anerkennungsjahr war ich als Altenpfle-
gerin in der Diakoniestation in Feuchtwangen tätig. 
 
Nun freue ich mich auf die neue Tätigkeit in Ihrer Gemeinde, im Evan-
gelischen Krankenverein und auf viele segensreiche Begegnungen, 
denn Diakonie bedeutet für mich, die Liebe Gottes in die Häuser der 
Menschen zu bringen, die selbst nicht mehr zur Kirche kommen kön-
nen. 
 
Ihre 
Anja Rauch 
 
   
In einem Abendgottesdienst am 24. August in der Franziskanerkirche 
fand die Verabschiedung von Sr. Monika Farr und die Einfüh-
rung von Frau Anja Rauch statt. 
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Die Woche der seelischen Ge-
sundheit „Ein Herz und eine 

Seele“ 
vom 6. bis 13. Oktober 2006 

in Ansbach 
 

6. Oktober ab 13.00 Uhr Informati-
onsstände und eine attraktive Tombo-
la in der Fußgängerzone und im Brü-

ckencenter. 
10 Oktober 2006 um 17.30 Uhr Fest-
veranstaltung anlässlich des internati-
onalen Tages der seelischen Gesund-
heit in der Karlshalle. 
11. Oktober um 19.30 Uhr in der 
K a r l s h a l l e  i n  A n s b a c h ,  
Vortrag von Prof. Dr. Klaus Dörner, 
Psychiater, Autor und Reformer, mit 
dem Thema: „Irren ist menschlich – 
was brauchen wir, um seelisch gesund 
zu bleiben“. 
 
 Beratungsstelle für seelische Gesund-
heit, Karolinenstr. 29, 91522 Ans-

bach, Tel. 0981-144 40. 

Dekan Dr. Dietrich Wünsch lädt ein: 
 

Am Reformationstag, dem 31. Oktober um 20 Uhr wird in der St. Jakobskirche wieder 
der Reformationsabend des Dekanates gehalten. Es ist wohl das erste Mal seit den 
Zeiten der Reformation, dass ein Mönch auf der Kanzel von St. Jakob reden wird. Es 
wird Pater Dr. Michael Wernicke OSA sein, Ordenshistoriker im Würzburger Kloster 
der Augustinereremiten (das ist der Orden, in den Luther 1505 eingetreten ist). Sein 
Thema wird lauten: „Begegnung eines Augustiner-Mönches mit Martin Luther“. 
Der Festabend wird von Posaunenchören des Dekanatsbezirkes und Dekanatskantor 
KMD Ulrich Knörr mitgestaltet. Bezirkschorleiter Jörg Breitschwert und die stellvertre-
tende Bezirkschorleiterin Eva Häberlein werden an diesem Abend verabschiedet. 
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Die Goldene Konfirmation feierten mit Pfar-
rer Ulrich Winkler am 2. Juli Marianne Die-
nelt, Christa Haas, Ingrid Vogel, Dieter 
Gackstatter, Werner Korn, Theo Stuhlmüller, 
Uta Vorgrimler, Dieter Pyczalk, Helmut 
Mühleck (von links nach rechts). 
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Geburtstage Oktober 2006 
 
 Stobl Elsbeth 80 Jahre 
Ehnes Rosa, 85 Jahre 
Renten Maria, 74 Jahre 
Köhler Johanna, 89 Jahre 
Henke Christa, 88 Jahre 
Gerlitz Doris, 70 Jahre 
Wanck Berta, 85 Jahre 
Lang Erich, 90 Jahre 
Mayer Anneliese, 70 Jahre 
Lange Maria, 82 Jahre 
 
  
  ����
���"���2�3����
�#$$4�

�
Reiser Lidija, 70 Jahre 
Knausenberger Babetta, 85 Jahre 
Sprtz Ruth, 84 Jahre 
Rösch Arnold, 71 Jahre 
Glatz Liselotte, 86 Jahre 
Renten Georg, 77 Jahre 
Müller Greta, 81 Jahre 
Siegmund Elsa, 82 Jahre 
Becker Heinz, 77 Jahre 
Schröder Reinhold, 74 Jahre 
Schmidt Ludwig, 75 Jahre 
Pümmerlein Maria, 96 Jahre 
Ströbel Lina, 75 Jahre 
Osti Gerda, 75 Jahre 
Hughes Edith, 73 Jahre 
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Taufen 
 

Niclas Emmert 15.07.06 
Benjamin Rupp 03.09.06 (Konfi-Camp-Italien) 
David Schmitz 09.09.06 

 
Trauungen 
 
Karina und Bodo Edelhäuser  08.07.06 
Esther Schroth und Charles Steitler 22.07.06 
 

Beerdigungen 
 

Heinz-Jürgen Grötsch 44 Jahre 
Marlene Walther    2 Jahre 
Friedrich Klein  86 Jahre 
Betty Osti   84 Jahre 
Marianne Poliwka  88 Jahre 
Anna Gehringer  82 Jahre 
Friedrich Schmidt  80 Jahre 

 
 
 
Frenck Ingeborg, 80 Jahre 
Röhser Hildegart, 79 Jahre 
Ehnes Johann, 80 Jahre 
Schmidt Karolina, 84 Jahre 
Schalk Ernst, 71 vJahre 
Triftshäuser Heinz, 77 Jahre 
Köner Susanne, 71 Jahre 
Möhle Lisbeth, 96 Jahre 

Geburtstage Dezember 
2006 
 
 

Zoll Fritz, 83 Jahre 
Zschaler Babetta, 79 Jahre 
Etter Artur, 88 Jahre 
Kohlenberg Maria, 88 Jahre 
Weihbrecht Johanna, 92 Jahre 
Rösch Else, 90 Jahre 
Hörber Else, 87 Jahre 
Korn Ernst, 82 Jahre 
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 Pfr. Ulrich und Pfrin. Katharina Winkler, Roßmühlgasse 5, Tel. 09861 / 
3466; Fax: 34 55 
 
 Vertrauensfrau Doris P. Weinreich-Orth, Spitalgasse 30, Tel. 6537 
 
 Prädikantin Manuela Noack, Karlstadtstraße 3, Tel. 5565 
 
 Mesnerin Christine Dürr,  Dinkelsbühler Str. 42, Tel. 93 80 14 
Mesnerin Else Freund, Neugasse 9, Tel. 5784 
 
 Ev. Montessori-Kindergarten „Rappelkiste“, Leiterin Eva-Maria Schuh, St.-
Leonhard-Str. 36, Tel. 09861 / 87707, FAX 09861 / 70 97 27, e-mail: in-
fo@montessori-rothenburg.de 
 
 Evang. Pfarramt Heilig Geist, Öffnungszeiten: Donnerstag 8-13 Uhr,  
Pfarramtssekretärin: Regina Trabert 
e-mail: HeiGei-Rothenburg@t-online.de 
Homepage: www.heilig-geist-rothenburg.de 
Webmaster: Charly Ehnes Tel. 5472; charly-ehnes@t-online.de  
 
 Unsere Bankverbindung: Pfarramt Heilig Geist, Konto: 195081, BLZ 765 518 
60,  
Sparkasse Rothenburg 
 
 Seelsorgebereitschaft Rothenburg-Mitte: Tel. 09861 / 7006-12 
(Freitag 20 Uhr bis Montag 7 Uhr, sowie an Feiertagen) 
 
 Telefonseelsorge (gebührenfrei): Tel. 0800 / 1110-111 oder -222 
 
 Besuchsdienst Ev. Krankenverein: Tel. 09861 / 93727 
 
 Hospizverein Rothenburg, Alter Keller 9, Di. 9.30-11.30 / Do. 17-19 h 
Tel. 09861 / 93 45 51 oder 0160 / 954 90 960 
 
 Blaues Kreuz (Suchtberatung), Wenggasse 34, Tel. 09861 / 5104 
Di. 9-12 und 15-18 h / Fr. 9-12 h 
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